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I.

Die Johanniter im Oldenlmrgischen.
Von W. Ha Yen.

1. Einleitung.
M ^u den glänzendsten und hervorragendsten Erscheinungen

. der Geschichte des Mittelalters gehört der Orden der
Johanniter oder, wie er sich selbst nannte: saera, ilamnx
lin p̂italis knrneti.loann!« Ilierosol̂ mitnni, das heilige
St . Johannis-Hospital zn Jerusalem. Nur mit Hülfe
dieser eigentümlichen Gestaltung, in welcher sich Ritter¬
lichkeit mit geistlichem Wesen zn christlicher Barmherzig¬

keit aufs innigste verband, war es möglich, die christliche Herrschaft
in Palästina Jahrhunderte lang zn erhalten. Der ihm bei der
Bcschützung des heiligen Grabes zur Seite siebende, jedoch des
charakteristische» Znges der Liebesthätigkcit entbehrende Tempel¬
herren-Orden zog sich schon früher von dort zurück und mußte
das Bestreben, seinen Einfluß im Abendlande geltend zu machen,
mit dem Untergange büßen. Die Johanniter aber waren im
13. Jahrhundert die letzten Verteidiger der Wiege des Ehristentums
und wichen auch dann, als sie nach verzweifeltem Ringen das
gelobte Land hatten räumen müssen, nur langsam und schrittweise
vor dem Islam nach Westen zurück: 12l>1 nach Eypcrn, 1308
nach Rhodus und 15)30 nach Malta, wo erst 1798 Napoleon auf
seinem Zuge nach Ägypten das inzwischen morsch gewordene Haus
des heiligen Johannes inehr als 700 Jahre nach seiner Gründung
über den Haufen stieß.

Die materiellenMittel zu jenen Äraftanstrengnnge» seiner
besseren Zeit lieferte die vom Verlangen nach dem Besitz des heiligen
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